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I anzugliedern Bereits damals wurde von einſichtigen Poli

Deutſchland mit theuerſtem Blute erworben hatte an dieſer

und für das de welend geſorgt geweſen wäre

nichts weiteres übrig als das ganze Reich zum Herrſcher über

Reichskanzler nehmen gleich lebhaften Antheil daran Glück
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Elſaß Lothringen
innern Zuſtände des Reichslandes ſtehen einmal wiedere politiſchen n Bekanntlich ſind ſie

freulich unerfreulicher Natur Erfreulich inſofern als die
Zurſhnung der Gemüther mit der Annexion im Allgemeinen
chneller ſich entwickelt hat als man von vornherein annehmen
durfte und anzunehmen geneigt war unerfreulich weil die
ſtaatliche Form in welche der neue Erwerb bei Gründung des
deutſchen Reichs gebracht wurde mehr und mehr ſo große
Mangel aufweiſt daß der Verluſt der Sympathien die langſam hen wurden nun wieder um ſo ſchneller einzu

drohtu war eine ſtaatsrechtlich ganz neue Form welche
erfunden wurde um ElſaßLothringen dem deutſchen Reiche

tikern vor dieſem zweifelhaften Verſuche gewarnt und mit be
ſonderem Vertrauen hat ihn wohl Niemand unternommen
mit beſonderer Enttäuſchung dürfen wir deshalb auch nicht
ſein Scheitern betrachten Das deutſche Reich oder genauer
ſein größter Staat befand ſich in einer Zwangslage Am
haturgemäßeſten wäre geweſen ElſaßLothringen einem Einzeln
ſtaate einzuverleiben und wieder von den Einzelnſtagten wäre
Preußen zuerſt in Frage gekommen Baden beiſpielsweiſe würde bei
ſeiner Größe von dieſer Laſt erdrückt worden ſein Aber das wegen

ſeiner Habgier verſchrieene Preußen dachte edelmüthig genug
nicht für ſich einen koſtbaren Preis zu beanſpruchen den ganz

rage der politiſchen Delikateſſe zerſchlug ſich diejenige Abe durch welche ohne am beſten für Deutſchland

Es blieb dann

das kleine Land zu machen wie geſagt ein völlig abnormesVerhältniß das aber gerade deshalt vielleicht zu damaliger

é beſondern Anklang fand Denn ſeitdem ſich die deutſche
inheit in ganz abnormer Weiſe vollzog vollkommen entgegen

allen politiſchen Wetterpropheten und das neue Reich in eine
Form gegoſſen wurde von der in keinem Handbuche der
Staatswiſſenſchaften zu leſen war waren wir geneigt anzuneh
men daß je verzwickter ein ſtaatsrechtliches Verhältniß wäre
n m ſo größere Bürgſchaften ſeiner glücklichen Entwicke
ung böte
Von dieſer u ſind wir nun wenigſtens bezüglich des

Reichslandes glücklich geheilt Um ſo ſchwieriger iſt aber die
Frage was nun geſchehen ſolle Sie wird augenblicklich in
maßgebenden Kreiſen lebhaft erörtert Kaiſer Kronprinz

licherweiſe ſcheint der früher gufgetauchte und von uns in ſeiner
Unhaltbarkeit bereits damals nachgewieſene Gedanke daß der
jedesmalige Kronprinz Herrſcher des Reichslandes ſein ſolle
gänzlich aufgegeben zu ſein Wir unſererſeits würden auch
jetzt noch die Annexion an Preußen für das probateſte Mittel
betrachten Empfindlichkeiten wie ſie 1871 geſchont werden
mußten exiſtiren heute ja nicht mehr jeder Bundesſtaat weiß
daß wenn Preußen dieſe Aufgabe zu löſen verſuchte es keinen
Vortheil ſondern nur große Laſten haben würde Allein wir
können uns nicht verhehlen daß dieſer Gedanke vorläufig und
wohl auch für immer praktiſch außer Frage ſteht

Unter dieſen Umſtänden bleibt aber wohl kaum etwas an
deres übrig als die Anwendung des Stellvertretungsgeſetzes
auf das Reichsland das heißt die Ernennung eines Miniſters
der in Straßburg ſelbſt reſidirt und daſelbſt die Funktionen

Halle a d Saale Sonnabend den 8 März
kanzleramte in Berlin erfüllt werden Damit hätte das
Reichsland noch keine ſelbſtändige Verwaltung denn dieſer
Beamte würde natürlich immer noch vom Reichskanzler und
vom Reichstage abhängen aber es hätte ſeine Regierung
wenigſtens im eigenen Lande und damit wäre in der That
ſchon viel erreicht Namentlich inſofern als die h
ſüchteleien fortfallen würden welche bisher zwiſchen dem Ober
präſidenten in Straßburg und dem betreffenden Decernate
des Reichskanzleramts beſtanden und eine Hauptquelle der
Widerwärtigkeiten gebildet zu haben ſcheinen über die im
Reichslande geklagt wird Es wäre dies freilich noch keine
endgiltige Löſung der Frage aber doch immer ein guter
Schritt weiter auf einem ſehr ſchwierigen Wege

Politiſche Ueberſicht F
Jn Dänemark zirkuliren ungünſtige Gerüchte über die

Beziehungen Dänemarks zu Deutſchland und über
deutſcherſeits gemachte Propoſitionen und Forderungen Das
Journal Dagbladet erklärt nun dieſelben für unbegründet
und fügt der ihr aus guter Quelle kommenden Mittheilung
hinzu die däniſche Regierung habe ſich in einer ſehr gemä
ßigten Note in Berlin nach der Meinung des am 11 Okt
v J über Aufhebung des Artikel V des Prager Friedens mit
Oeſterreich geſchloſſenen Vertrags erkundigt indem es nahe
liege anzunehmen daß Preußen ſich durch den gedachten Ver
trag nur von einer internationalen Verpflichtung und von
den im Artikel V des Prager Vertrags vorgeſchriebenen Mo
dalitäten habe befreien wollen Die däniſche Regierung habe
deshalb geglaubt daß der Vertrag vom 11 Okt v J nichtbeabſichtige zu verneinen daß dieſelben Rückſichten die Preu

ßen beſtimmt hätten ſich auf die Retrozeſſion eines Theils
von Nordſchleswig einzulaſſen auch jetzt noch fortdauerten
Bei Ueberreichung dieſer Note in Berlin habe ein mündlicher
Meinungsaustauſch ſtattgefunden und ſei eine ſchriftliche Ant
wort der deutſchen Regierung in Kürze zu erwarten Es liege
indeß keinerlei Grund zu der Annahme vor daß dadurch die
Mengen der beiden Staaten zu einander beeinflußt werden
önnten

Die öſterreichiſche dere hat geſtern die Nachtrags
kredite für die diplomatiſche Vertretung OeſterreichUngarns
in Rumänien Serbien und Montenegro genehmigt Der
Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Delegation hat wiederum
einen Antrag Sturm angenommen welcher die Regierung auf
fordert die für die Okkupation bewilligten Gelder nicht für
Adminiſtrations oder Jnveſtitions Auslagen zu verwenden
Sturm wurde auch als Referent im Plenum gewählt
Das wiener Kabinet hat ſich davon überzeugt daß die türkiſcher
ſeits vorgenommenen militäriſchen Maßnahmen in Novibazar
keinen feindlichen Charakter gegen Oeſterreich haben ſondern
ergriffen zum Beweiſe daß die Pforte allein im Stande
ſei der albaneſiſchſerbiſchen Streitigkeiten Herr zu werden

Jn Frankreich ſcheint die Miniſterkriſis durch den voll
zogenen Wechſel in den Miniſterien des Jnnern und des
Handels beſeitigt zu ſein Tirard gehört zur Partei Gam
bettas und iſt zem gemäßigter Freihändler Die Enquete
Kommiſſion über das Miniſterium vom 16 Mai hat vor
geſtern den Bericht Briſſons auf Einſetzung einer Kommiſſion
mit den diskretionären Befugniſſen eines Unterſuchungsrich
ters angenommen Der Bericht wird demnächſt der Kammer
zugehen und von der Regierung auf s Aeußerſte bekämpft
werden letztere wird die Kabinetsfrage ſtellen Das Mil

verſieht welche jetzt von dem Reichskanzler reſp dem Reichs

s In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Vierundzwanzigſtes Kapitel
Sarah Johnſon und das Geheimniß des linken Flügels

Mein theurer North ſchrieb Guy Hazelwood ſeinem
fernen amerikaniſche Freunde vielleicht biſt Du erfreut
einige Neuigkeiten betreffs meiner ſchönen Kouſine Dorothy
zu hören Sie hat ſich bemerkbar gemacht in unſerer Welt

hat bereits einige der ausgewählkeſten männlichen Herzen
unterjocht iſt zu einer Schönheit der gefährlichſten Art
erangeblüht und jetzt ehe ihre erſten drei Monate eng
iſchen Lebens vorüber ſind iſt ſie mit einem Pair des König

reiches verlobt
Dieſer glückliche Mann hat ein Einkommen von zwanzig

tauſend Pfund im Jahre und einen Namen ſo alt wie Nogh
Er iſt jung ein Jahr jünger wie ſie aber er iſt liebes
krank in der möglichſt ſchlimmen Weiſe und Dorothy wird
wenn nicht ihr guter Engel dazwiſchentritt gewiß Lady Dane
Ich ſage es Dir freimüthig North ſie kümmert ſich nicht

einen Strohhalm um ihn Jch bedauere es ausſprechen zu
müſſen aber Dolly iſt ſo ehrgeizig und gewinnſüchtig wie die
meiſten Frauen in dieſer Welt Der junge Lord es iſt ein
hübſcher in aller Ueppigkeit des Lebens emporgewachſener
Junge eine Art von Shybarite deſſen Roſenblätter niemcls
zerknittert und faltig wurden hat mit ſeiner Bewerbung
gedrängt früh und ſpät Der Armel Es iſt ziemlich traurig
denn alle Leidenſchaft auf einer Seite iſt Er betet Sie
ſ entlich an er langweilt ſie fürchterlich wie Jedermann

en kann denn Dolly iſt eine ſchlechte Schauſpielerin Sie
beſitze nicht Falſchheit genug um da Liebe vorzugeben wo ſie einele nicht d 8ewng Sugeden wo ſt
D rtb Du fragſt vielleicht ob ich mit ihr unter demſelben

ache lebend und der ich ſie beſtändig ſehe in ihrer be
dehernden Schönheit nicht auch ſchon ihre Macht gefühlt

abe Und ich antworte Dir aufrichtig Jal Wäre es
ich mehr als menſchlich ſeinanders müßte

g
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bemerkenswerthen Anſammlungen von franzöſiſchen Tmaſſen an der belgiſchen Grenze aufmerkſam e ine
Jetzt wird dem Blatte von befreundeter Seite bemerkt daß
jene Mittheilung nicht auf der vollen Kenntniß der Gründe
beruhe welche Frankreich zu dieſer Dislokation genöthigt hat

Aus Rußland kommt über Wien durch das wenig zuver
läſſige N W Tgbl eine ſenſationelle Nachricht deren Rich
tigkeit wir bezweifeln zu müſſen glauben Das zitirte Blatt
läßt ſich nämlich aus Petersburg ſchreiben

Am Dienstag Vormittag hat Kaiſer Alexander den Beſuch
des Großfürſten Thronfolgers erhalten Da der Kaiſer mit
mehreren Miniſtern konferirte ſo wurde der Thronfolger erſt

tichambriren vorgelaſſen Er hatte dann eine
dreiviertelſtündige zeugenloſe Unterredung mit dem Czaren nach
deren Schluß der Thronfolger ſehr erregt das Palais verließ
Der Kaiſer berief ſofort die noch im Palaſt weilenden Miniſter
und theilte denſelben mit vor Aufregung zitternder Stimme mit
daß der Kronprinz den er auf das Heftigſte ſtaatsfeindlicher
Tendenzen und eines r mit den Feinden Rußlands be
ſchuldigte im Staatsintereſſe verhaftet und nach der
Schlüſſelburg gebracht werden müſſe Nur mit Mühe
vermochten die Miniſter und der Herzog von Oldenburg den
Czaren einigermaßen zu beſänftigen und ihn zu beſtimmen ſich
damit zu begnügen dem Thronfolger durch den Grafen Adler
berg den Befehl zugehen zu laſſen daß er vorläufig ſein Haus
nicht verlaſſen dürfe und ſich als Arreſtant zu betrachten habe

Auf der Balkanhalbinſel platzen die verſchiedenen
nationalen Elemente wieder einmal aufeinander Die Span
nung zwiſchen den Bulgaren und Griechen in Mace
donien iſt im Wachſen und werden bei der demonſtrativen
Propaganda der Bulgaren gegen die Abtretung von Janina an
Griechenland Kolliſionen als unausbleiblich angeſehen Die
Bulgaren paktiren ganz offen mit den Albaneſen in
Epirus und haben den Letzteren bewaffnete e angeboten

Ferner giebt die griechiſche Regierung Folgendes bekannt
Nach einer Meldung aus Preveſa ä die muſelmänni

ſchen Albaneſen von den türkiſchen Behörden veranlaßt
worden den hieſigen Konſuln der europäiſchen Nächte Bittſchriften
u überreichen in welchen ſie ganz Epirus als ihnen angehörig
ezeichnen und gegen jede Anne

nach längerem

gen an Griechenland proteſtiren
Ebenſo wurden die chriſtlichen Einwohner von Paramhthia und
Margariti von den türkiſchen Behörden berufen um dieſelben
zur Unterzeichnung ähnlicher Bittſchriften zu bewegen

Das ruſſiſche Hauptquartier ſollte geſtern Adrianopel
verlaſſen und nach Jeniſaghra überſiedeln Die Pforte wurde
davon verſtändigt daß die rumeliſche Küſte am Schwarzen
Meere ruſſiſcherſeits bis zum 10 März vollſtändig geräumt
ſein werde

Die egyptiſche Miniſterkriſis iſt nunmehr beendet
Tewfik Paſcha wird das Präſidium des Miniſterkonſeils und
Nubar Paſcha das Miniſterium des Auswärtigen übernehmen

Bezüglich der Gründung einer neuen Nationalbank ſind
Verhandlungen zwiſchen der egyptiſchen Regierung und anglo
egyptiſchen Bank eingeleitet worden

Der engliſch afghaniſche Krieg
Der Tod Shir Ali s der nun wohl nicht mehr zu

läugnen iſt ſcheint das Signal zu einem neuen Bürger
kriege in Afghaniſtan werden zu ſollen wie denn ſich bis jetzt
ſtets ein ſolcher um die erhoben hat

Am 21 Febr entſtand in Mazariſchaiff dem Orte an
welchem Shir Ali zuletzt verweilte ein Aufruhr aus dem
Jacub Khan ſchließlich ſiegreich hervorging Gegenwärtig

Sie blendet ſie bezaubert ſie verwirrt mich Es gibt
Zeiten in denen ich nabe daran bin ihr zu Füßen zu fallen
und mich als ihren Sklaven zu bekennen aber etwas ich
weiß nicht was hält mich immer zurück Es iſt irgend eine
unſichtbare Macht ein Geiſt in der Luft denke ich der in
ſolchen Momenten zwiſchen uns kommt

Erinnerſt Du Dich des Tages als ich mit Dir draußen
im Parke mich unter den ſpaniſchen Kaſtanienbäumen Fang
und Dir die Geſchichte meines vergangenen Lebens erzählte
Nun der Schatten davon liegt noch auf mir Es iſt der
Todtenkopf bei allen meinen Feſten Jch denke daß mein
Herz Staub und Aſche iſt ein todtes Ding ohne Ausſicht
auf Auferſtehung ſonſt wäre ich ſchon längſt vor Dorothy

heute mit mir war Wir ritten miteinander über ein wildes
Terrain der Grafſchaft Kent ſie und ich Sie hatte zu
einem ne mit mir beigeſtimmt um ein Zuſammentreffen
mit ihrem Liebhaber Lord Dane zu vermieiden ſehr
ſchmeichelhaft für ihn nicht wahr Sie hat bereits prächtig
gelernt im Sattel zu ſitzen Mit ihrem olivengrünen Reit
kleide zugeknöpft bis an ihren weißen Hals und der oliven
grünen Feder die ſich über ihr ſuperbes weißes Haar ſenkte
gewährte ſie einen Anblick um einen Heiligen zu hezaubern
wie die Schotten ſagen Jch konnte auf nichts denken als
auf Tennyſon s Verſe über die Königin Ginevra

Sieh ſah ſo lieblich aus als ſie die ZügelGelenkt mit ihren zarten lein 5
Ein Mann hätt freudig all ſein and res Glück
Dafür gegeben um nach ſolchem Blick
Sein ganzes Herz in einem Feuerkuß
Auf ihren Lippen zu verſchwenden

Seite an Seite ritten wir im Galopp über die einſame
Ebene Sie war in einer fröhlichen Stimmung und ihre
Gegenwart erregte mich wie Wein befeuerte mein Blut
ſtürmte an gegen meine Willenskräfte die mich ſonſt zurück
halten ließ mich für einige glückliche Augenblicke wen gſtens
die übrige Welt vergeſſen Jch hatte ihr eben die ge
fährliche Frage geſtellt

Erwarten Sie jemals Lord Dan zu lieben Dolly als
ſie plötzlich die Zügel anzog

Wochenbl brachte neulich eine Mittheilung in der auf die
Dr22

auf meinen Knien geweſen Laß mich Dir erzählen wie es

zirkulirt das Gerücht neben Jacub Khan würden Shir Ali s
Sohn Jbrahim Khan und Shir Ali s Enkel Achmed Khan

Nein niemals antwortete ſie mit der Freimüthigkeit
welche einer ihrer Hauptreize iſt Sehen Sie was iſt das
für eine gelbe Blume Guy gh pflücken Sie mir einen
Strauß wollen Sie

Jch war im Nu aus dem Sattel begierig ihr Geheiß zu
erfüllen Die Blume welche ſie angedeutet war unſer ge
meiner Stechginſter Jch ſammelte eine Handvoll und hielt
ſie empor zu ihr Barmherziger Himmel Was für ein ſelt
ſames Ding iſt das menſchliche Herzl Als der reiche würz
hafte Duft der Blume zu mir drang war mit einem Male
die kentiſche Heide vor mir verſchwunden und ebenſo das
herrliche Mädchen das da auf meinem braunen Lieblings
pferd ſaß Jch konnte nichts ſehen als die wilden Movre
von Cornwall die ſich wellenförmig um das Midland Ge
höfte ausdehnen die grauen Giebel des Hauſes erhoben
ſich einſam und ruinenhaft unter ihren ſchwarzen Wächtern
den Tannen und ein braunes Mädchen mit Mitternacht
Augen und wallendem Haar ſtand tief in der Moorland

eide und die rauhen Winde von Cornwall rötheten ihr
eſicht und ihre braunen Hände waren voll von dem greif

baren Sonnenſchein deſſelben goldenen Stechginſters Ich ließ
die Blumen fallen als ob ich angeſchoſſen worden wäre und
das Nächſte was ich wußte war daß Dorothy ſich von
V Sattel herabneigte und mich anſah mit verwirrten

icken

ie krank
Jch bückte mich und hob die zerſtreuten Zweige auft dere geh i ine tet ich

es iſt Ginſter eine e Pflanze auf den Haidenund Mooren und ne Wig rer n
ritt weiter mürriſch und ſchweigſam alles Licht des Tages
rings um mich ſchien erſtorben die ſüße Berauſchung in
welche mich Dolly Hazelwood s Gegenwart verſetzt war ver

r der Duft des Sommers flieht vor dem eiſigen

Kannſt Du einem Gemüthe imen tut dent di e d nen d
in i wahnſinnig eiferſüchtig

Sind S

und Tränken keine StärkunUnd während all der Zeit

h

Wie bleich Sie ausſehen rief ſie was iſt Ihnen

e

e

S

e

n

h
e

e e

z



c s Prätendenten auftreten Bezüglich Jacub Khans iſt esn fraglich ob er ſich mit den Engländern befreun
den wird Sein Verhalten bei der Anzeige des Todes ſeines
Vaters deutet darauf hin die afghaniſche Geſandtſchaft aber
die in Taſchkend von dem Korreſpondenten des New ork

erald interviewt wurde erklärte dieſem Afghaniſtan werde
ich nicht unterwerfen die Engländer hätten durch Geld zwar

Manches erreicht die Afghanen hätten aber den Krieg noch
gar nicht begonnen und warteten nur auf den günſtigen Mo
ment dazu

x

Der Zulukrieg
Die letzten Nachrichten lauten wenig befriedigend PearſonsPoſition ſoll äußerſt gefährdet er ſoll den früheren Peenet

entgegen nur bis zum 11 März mit Proviant verſehen ſein
Die Morningpoſt will wiſſen daß Lord Chelmsford

in ſeiner Stellung als Oberkommandant der engliſchen
Expedition gegen die Zulus durch einen Offizier höheren
Ranges vielleicht durch den General Lieutenant Lyons
erſetzt werden ſolle Es ſcheint alſo wohl als ob man dem
Lord Chelmsford mindeſtens einen Theil der Schuld an
dem Unglück welches die engliſche Armee betroffen zuſchreibe

Die Peſt in Rußland
Das letzte Telegramm des General Graf LorisMelikoff aus

Aſtrachan vom d lautet Jn Wetljanka iſt ein 14 Monate
alter Knabe an einer bräuneartigen mit Ruhr verbundenen Lun
genentzündung welche ſich aus einer zwei Monate dauernden
chroniſchen Krankheit gebildet hatte geſtorben Die von dem
öſterreichiſchen Profeſſor Bieſiadecki in Gegenwart der Dr Kraſ
ſowski und anderer ruſſiſcher und ausländiſcher Aerzte vorge
nommene Sektion hat dieſe Diagnoſe beſtätigt

Der Marſeiller Geſundheitsrath hat beſchloſſen den Handels
miniſter zu erſuchen die Dauer der für die Provenienzen aus
dem Schwarzeu und Aſowſchen Meere angeordneten Quaran

täne auf 7 Tage zu beſchränken Die erwähnten Provenienzen
werden zur Zeit einer 10tägigen Quarantäne unterworfen

olle Baumwolle Felle Lumpen Abfälle werden desinfizirt
Die ruſſiſche Petersburger Zeitung ſchreibt am 5 d habe

Profeſſor Lewin aus Berlin die Whlie ſche Klinik beſucht
den dort befindlichen Raum Prokoffjeff einer Unterſuchung
unterzogen und bei Prokoffjeff keinerlei Anzeichen einer
ſyphilitiſchen Erkrankung gefunden

Der Reichsanzeiger meldet Amtlichen Nachrichten zufolge
haben ſich in den Diſtrikten Smyrna Salonichi Cavalla Varna
Ruſtſchuk und Adrianopel keine peſtverdächtigen Symptone ge
zeigt die Geſundheitsverhältniſſe der dortigen Bevölkerung ſind
durchaus normal

e

Deutſches Reich
Graf Moltke feiert am 8 d ſein 60jähriges Dienſtjubi

läum Um den Ovationen die ihm zugedacht ſind aus dem
Wege zu gehen hat er bis zum 10 Urlaub genommen

Herr Delbrück ſcheint die Vermittelungsmiſſion welche
man ihm in den Steuer und Wirthſchaftsfragen gerüchtweiſe
zugeſchoben hat einſtweilen noch nicht übernommen zu haben
Wie die FreihandelsKorreſp ſchreibt entbehren dieſe Gerüchte
durchaus der thatſächlichen Grundlage Man wird jedenfalls
erſt die poſitiven Vorſchläge der Regierung abzuwarten haben

welche auf die Stellungnahme Delbrücks eine Rückwirkung
ausüben dürften

Die Tarifkom miſſion hat ſich in ihrem dem Reichs
kanzler erſtatteten Gutachten mit den Vorſchlägen bezüglich
der Heidelberger Finanzartikel einverſtanden
erklärt Die Vorlage dürfte nunmehr dem Bundesrath zur
Beſchlußfaſſung vorgelegt werden

Wie die Germ erfährt hat der Reichskanzler vor
Kurzem das rückſtändige Antwort ſchreiben nach Rom
abgeſandt Daſſelbe ſoll in verſöhnlichem Tone gehalten ſein
nach Mittheilung des ultramontanen Blattes jedoch keines
wegs zur Hoffnung auf einen baldigen glücklichen Ausgang
der Verhandlungen berechtigen

Wie weit ultramontane Unverſchämtheit und Hetzwuth geht
beweiſt am Beſten die neueſte Broſchüre des Erzbiſchofs
von Paderborn P Martin welche unter dem Titel
Die Wahrheit über Alles ſoeben die Preſſe verläßt Auf

Seite 53 derſelben heißt es wörtlich
Freilich iſt den Bekennern der chriſtlichen Wahrheit das blu

tige Martyrium in dieſen Landen bis jetzt noch erſpart geblieben
ob aber der fanatiſche Haß der chriſtlichen Wahrheit nicht auch

auf dieſen jungen romantiſchen aber etwas ſchalen Lord der
immer an Dorothy hängt und dreiſt ſie als die Seine bean
ſprucht Die Frauen ſind wunderliche Geſchöpfe und Vol
taire hatte vollſtändig Unrecht als er behauptete ſie hätten
keine Jdeen Dolly hat deren in Fülle auch unergründ
liche Sie iſt zu tief für mich das habgierige ſchöne Ge
ſchöpf Aber mit all ihren Feblern und trotz dieſer Ver
lobung mit Lord Dane welche mich über alle Maßen ärgert
und verwirrt hält ſie doch Alles in ihren Händen was von
meinem n übrig blieb Unſer Patient in der Halle oder
ich u Zeör ſagen Dein Patient North befindet ſich

iemlich wohl
An demſelben Tage an dem Guy Hazelwood dieſen Brief

an den amerikaniſchen Doktor zur Poſt gab erſchien Lord
Dane in HazelHall um der Lady ſeines Herzens ſeine Hul
digungen Dolly war zufällig allein ſaß nach
denklich am Kaminfeuer des Salons und befand ſich eben nicht
in beſter Laune Das Erſcheinen ihres Verlobten ſchien ſie
nicht viel aufzuheitern ie erlaubte ihm ihre Hand zu
küſſen vermied aber gewandt jede fernere Demonſtration Wie
eifrig wie ſchön wie glücklich er ausſah er war ein ſo voll
kommener Apollo als je einer guf dem Altare einer Frau
verehrt wurde

Welch ein langweiliger Tag ſagte Dolly mit Gähnen
Mrs Hazelwood iſt fortgegangen um eine Armenſchule zu

beſuchen und Guy dinirt außer dem Hauſe
Er lehnte ſich an das Kamingeſimſe und ſah auf ſie hinab

mit dem Herzen in ſeinen Augen
Jch bin eiferſüchtig auf Kouſin Guy ſagte er denn er

m einzige Perſon zu ſein der es gelingt Sie zu
am

Die iſt er auch wirklich antwortete Dolly aufrichtig
Jch r zu Zeiten ſonſt Jedermann ſtupid aber Guy

zeigen wie gänzli ave bin, rief Lord Baſil bisden Augen erröthend Dorothy Sie ſind ſehr en

ſo grauſam als Sie ſchön ſind Sie tolleriren mich und
S

Sie nennen mich ſtupid weil ich mir nicht helfen ke icht helfen kann zu geneh

das iſt Alles Wi muß ich dies ertragen Wann werden E beginnen c l rehg örennd ſcheit zu hinen Winter

noch bei uns dahin kommen werde Chriſtenblut zu ver
gießen wer kann es wiſſen

Der bekannte Nationalökonom Profeſſor Dr Brentano inBreslau hat am 28 Febr im dortigen e ſtiſchnationalstone
miſchen Vereine die Frage behandelt Uebt ein Schutzzol
nicht ſo nachtheilige Wirkungen auf die ungeſchützten und weil
ins Ausland exportirend auch nicht ſchützbaren Jnduſtriez 8

us daß der eventuelle Vortheil dadurch vollſtändig paraliſirt
wird Er beantwortete dieſe Frage im Weſentlichen dahin

ine Pflicht halte den Gedanken anzuregen zur Feiere zeit des Kaiſerpaares Sammlungen zur Lindt
von Wilhelms reſp Auguſtaſtiftungen in den einzelnen Pro
vinz und Landesvereinen zu veranſtalten Die Sammlungen
ſollen dazu dienen die Noth der Emeriten oder der Hinter
bliebenen von Lehrern zu lindern Die Delegirten Verſammlung
des h Lehrervereins ſoll für die Zeit vom 14 16 April
nach Berlin berufen werden

vonHalle den 7 Märzz Ausland läßt die Produktion der bisher zu uns importirten
garen der hohen Zölle halber naturgemäß nach und wirft ſich

auf die von uns nicht zu ſchützenden ins Ausland exportirenden
Zweige wodurch uns eine ugrag Konkurrenz erwächſt So
müſſen während die durch Zölle ihitten Jnduſtriezweige flo
riren und ſich ihnen Kapital und Arbeitskraft zuwendet die
ungeſchützten exportirenden heruntergehen da für ſie ialeich ie
einheimiſchen Arbeitskräſte abnehmen und die ausländiſche Kon
kurrenz zunimmt Die Einführung von ten kann alſo
nur von den nachtheiligſten Folgen für die nichtgeſchützten Er
werbszweige ſein

Die en lege Kommiſſion für Seeſchiffahrt
r mit Feſtſtellung des Berichts an den Reichskanzler ihre

rbeiten beendigt Die Kommiſſion erkennt die York und Ant
werp Rules als Grundlage für eine internationale Regelung der
Havarie groſſe an und befürwortet eine Reihe von Abände
rungs und Ergänzungsvorſchriften ohne indeſſen die Geltend
machung derſelben als Bedingung für eine internationale Ver
einbarung zu bezeichnen

Die Ausbreitung des Flecktyphus zu welchem ſich jetztauch der damit verwandte ſehr anſteckende Rückfalltyphus eſelt

hat nimmt in Berlin zu Während der verfloſſenen Woche

fälle dieſer Art aufgenommen Der erſte Ausbruch der Epi
demie fand wie bei früheren Gelegenheiten in den Obdachaſylen
und Gefängniſſen ſtatt gegenwärtig aber mehren ſich auch die
in Privatwohnungen ſtattfindenden Erkrankungen Die ſtädti
ſchen Behörden treffen die ſorgſamſten Maßregeln zur Jſolirung
der Erkrankten und zur Desinfektion der betreffenden Wohnungen

V Berlin 6 März Dem Bundesrath iſt der Entwurf eines
Geſetzes zugegangen welches die Bezirke von e veſtees en
von den Koſten für die Gefängni zu entlaſten beſtimmt iſt
Der Entwurf enthält nur zwei Paragraphen in welchen be
ſtimmt wird daß die Verpflichtung zur Einrichtung und Unter
haltung der für die Strafvollſtreckung und für die Aufnahme
von Unterſuchungsgefangenen erforderlichen Gefängniſſe ſoweit
dieſe Verpflichtung bisher den Bezirken obliegt vom 1 April d J
ab und von dem r Zeitpunkt auch die Rechte der Bezirke
an den betreffenden Grundſtücken und Gebäuden mit ihrem
Inventar auf den Landesfiskus übergehen Die zur Zeit be
ſtehenden Verpflichtungen der Gemeinden bezüglich des Gefängniß
weſens und deren Eigenthumsrechte an den vorhandenen Ge
fängnißgebäuden läßt der Entwurf unberührt Dem Reichs
tage werden in den nächſten Tagen gr weitere Vorlagen
zugehen ein Geſetzentwurf betr die Anzeigepflicht bei
anſteckenden Krankheiten und ein Geſetzentwurf betr
den Schutz nützlicher Vögel Die Hauptthätigkeit des
Reichstags wird in nächſter Zeit in den Kommiſſionen liegen
welche namentlich diejenigen Theile des Reichshaushalts welche
nicht zur Einzelberathung im Plenum beſtimmt ſind in Be
rathung zu nehmen haben Jn demt echnungsjahr 1877/78geſtaltete ſich die Frequenz der Bergakademie zu Berlin
ungefähr gleich der des vorigen Jahres welches in den amtlichen
Berichten als günſtig bezeichnet war Die Vorleſungen wurden
im Sommerſemeſter von 97 im Winterſemeſter von 118 Studi
renden beſucht darunter 58 reſp 70 Bergbaubefliſſene die in
den Staatsdienſt zu treten beabſichtigen Unter den Studirenden
befanden ſich 10 Ausländer 2 Perſer und 5 Nordamerikaner
Die Bergakademie zu Klausthal hatte in der gedachten
Zeit 48 Studirende 24 Deutſche 24 Ausländer darunter 10 Nord
amerikaner An Bergſchulen erhielten in Preußen insgeſammt
327 Schüler an Bergwerksſchulen 446 Schüler Unterricht
Der Regierungsrath Mollier in Wiesbaden iſt zum
Oberregierungsrath und Dirigenten der Abtheilnng des

nnern bei der dortigen Regierung ernannt worden
Nach den in Gemäßheit des S 156 des Reglements über die Natu
ralverpflegung ver Truppen im Frieden dem Kriegsminiſter
zugegangenen Berichten des Generalkommandos ſind im vorigen
Jahre im Ganzen 35 Beſchwerden über die Beſchaffenheit der
an die Truppen vertheilten Naturalien erhoben worden davon
die größte Anzahl nämlich je 5 beim 10 und 11 Armeekorps
Von dieſen Beſchwerden wurden 24 für begründet erachtet Es
iſt in dieſen Fällen der Erſatz in gutem Material erfolgt Das
Kriegsminiſterium nimmt Veranlaſſung die KorpsJntendanturen
anzuweiſen die Lieferanten zu genauer Jnhaltung der kontraktüch übernommenen Verpflichtungen ernſtlich zu ermahnen Es
wurden in 4 Fällen Geidſtrafen verfügt in 5 Fällen die Liefe
rungen in andere Hände gelegt Zwei Proviantämter und eine
Depotmagazinverwaltung wurden ernannt Der Vorſitzende

wurden allein im Barackenlazareth Moabit 69 neue Erkrankungs d

Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ſtürzte in der Fährſtraßezu henen ein dem Hausbeſitzer Str gehöriges n ein

Ein Arbeitsmann und Familienvater der eben von ſeinem Lager
aufgeſtanden war um ſich behufs Wegganges zum Antritt ſeiner

Nachtſchicht anzukleiden konnte noch im Hemd zeitig genug
äuf d ringen und ſo der ihm drohenden Gefahr enthege h Unfälle ſind nicht vorgekommen Das be
treffende Haus war aus Lehmſteinen erbaut die Wehen

äre dieſeriſt gänzlich eingeſtürzt die Decke durdal bei Bach paſſirt ſo hätten le
des Hauſes ums Leben kommen können

Meteorologiſche Station

ebrochen c4g ſämmtliche Bewohner

6 März 10 U Ab 7 März 8 U Mrg

t 243Thermome er Cegtel tigkeit 8880 894h Vttakeit Swl W6 Uhr früh Das Barometer hat ſeinen gptew Stand behauptet
as Thermometer iſt über dem Gefrierpun auch über

Nacht und zeigt jetzt 2 Grad über 0 Halb heiterer Himmel
ſchwacher Südweſt
Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

6 März 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand am tieſſten
in Lappland ſonſt waren im ganzen Beobachtungsgebiete dieUnterſchiede gering Die Temperatur war im mittleren Europa
geſtiegen unter dem Gefrierpunkte war ſie nur in Schleſien und
am Fuße der Alpen Längs der deutſchen Küſten weheten ſtarke
Südweſtwinde Der Himmel war meiſt bewölkt nur nach
Nordweſten war er theilweis heiter Haparanda 1 Südweſt
leicht wolkig Petersburg 1 Südweſt mäßig Schnee Moskau

3 Süd ſtill bedeckt Stockholm 3 Südweſt ſtark Regen
Memel 1 Südweſt friſch bedeckt Hamburg 4 Weſt ſtark
Regen Berlin 4 Süd mäßig wolkig Breslau 2 Südoſt
ſtill wolkenlos Wien 4 ſtill halb bedeckt München 1 Süd
weſt mäßig heiter Kaſſel 3 Südweſt mäßig wolkig Karlsruhe

4 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld 7 Südweſt mäßig Regen
Paris 8 ſtill bedeckt

Jn den Waſſerverhältniſſen der Weichſel waren am
3 d M weſentliche Aenderungen noch nicht eingetreten DasEis ſtand noch feſt und das Waſeer obwohl gefallen bedeckte noch

immer nunmehr 14 Tage lang die Niederungen auf beiden
Seiten des Stromes Bei Thorn allein ſtehen auf dem rechten
Ufer 16,800 Morgen Land unter Waſſer Die Größe des ange
richteten Schadens läßt ſich gegenwärtig auch nicht einmal an
nähernd feſtſtellen während auf dem einen Ufer Verſandung
ſtattgefunden haben wird dürfte auf dem andern die Ackerkrume
weggeſchwemmt worden ſein Die Größe der Kalamität beruht
vornehmlich in dem langen Verweilen des Waſſers vielfach iſt
der Waſſerſtand ein höherer geweſen aber ſeit 60 Jahren hat
es ſeinen Stand nicht ſo lange behauptet wie in dieſem Jahre

Am 4 d M wurde in Karlsruhe ein gewehder
Meteor das in Geſtalt einer Leuchtkugel etwa 30
dem Horizont ſich bewegte beobachtet

Die Erderſchütterungen ſcheinen in Krain permanent
werden zu wollen ſie haben ſich in den letzten fünf Tagen zwei
mal wiederholt und traten in der Nähe von Leibach am
ſtärkſten auf

cad über
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Provinzial Nachrichten
Löbejün 5 März n der Nacht vom 3 zum 4 d M

ſtürzte die Decke des neuerbauten auf Eiſenſchienen gewölbten
Kuhſtalles auf dem Rittergute Merbitz bei Löbejün vom Herrn
Amtmann Bieler erpachtet von einem Gewicht von 2000 Ztr
Zucker und Getreide überlaſtet ein und tödtete 9 Stück Kühe

r Weißenfels 6 März Vorgeſtern abend gelang es unſerer
Polizei auf dem hieſigen Bahnhofe eine Frauensperſon aus
Teuchern feſtzunehmen welche ſeit Monaten außer in ihrer
Heimath Teuchern in Halle Merſeburg und hier ihr Thätig
keitsfeld als Ladendiebin hat Bezüglich eines bei ſich führenden
Poſtens Leinwand gab die Frau vor denſelben in Halle voneinem Kaufmann et erhalten zu haben und entblödete ſich
ſogar nicht auf die Frage wofür Ja ſo fragt man die Bauern

des Deutſchen Lehrervereins richtete an die Zweigvereine
deſſelben eine Anſprache daß der geſchäftsführende Außſchus es

Jch kann kaum begreifen daß Sie verſprochen haben meine
Gattin zu werden Ich begreife es nicht wenn ich Sie in
dieſer Stimmung ſehe Jſt es Wahrheit Dolly oder irgend
ein Traum aus dem zu erwachen ſchlimmer wäre als der
Tod Sagen Sie es mir um Gotteswillen

Ehe ſie ihn zurückhalten konnte war er auf ſeinen Knien
neben ihr küßte die Falten ihres Kleides und das kleine
Spitzentaſchentuch welches auf ihrem Schoß lag Als ſie in
ſeine dunklen Augen blickte empfand ſie ein ſehr unangenehmes
Gefühl Es war ihr erſter wirklicher Blick auf die Gewalt
der Leidenſchaft welche ſie ins Daſein gerufen und die bereits
über ihrer Kontrole ſtand

Es iſt kein Traum Lord Dane, ſagte ſie mit einer be
unruhigten Stimme vielleicht wäre es ebenſogut für uns
Beide wenn es ein ſolcher wäre Jch habe wirklich ver
ſprochen Jhre Gattin zu werden Und nun erheben Sie ſich
ich bitte Wenn Sie ſo in Flammen den werde ich fort
laufen Ich habe einen innerlichen Abſcheu vor ſolchen Din

ch Den Sie zu Lady Dane von unſerer Verlobung ge
rochen
Er erhob ſich auf ihr Gebot tief erröthend
Ja, antwortete er
Und war ſie entzückt von der Ausſicht ein armes ameri

kaniſches Mädchen zur Schwiegertochter zu erhalten
Augen ſenkten ſich vor ihrem hellen durchdringenden

i

Es war ein Schlag für ſie Jch werde Sie nicht täu
a ſie hat ihr Herz auf meine Heirath mit Miß Dawliſh

geſetzt

War ſie ſehr zornig
Ja Er ſchob ſeine Hand in ſeine Bruſttaſche und zog

ein dünnes Päckchen hervor Sie bat mich Jhnen dies zu
geben Dorothy mit dem Erſuchen daß Sie es nicht öffnen
möchten bis Sie allein ſeien Jch hoffe es iſt nichts Unan

iehmes Und nun das Schlimmſte von Allem was zu ſagen
bleibt Meine Mutter iſt krank Wir fanden ſie letzte Nacht
im Garten der Priory in einer ſchweren Ohnmacht Sie iſt
entſchloſſen England ſogleich zu verlaſſen nach dem Kon
tinent zu gehen nach Italien oder dem Oſten für den en wieder kommen

aus zu antworten Während unſere Nachbarſtadt Merſe
burg für das kommende Etatsjahr den Kommunalſteuer

Ein verſtohlenes Lächeln erſchien auf Dolly s rothen Lippen
Und ſie beſteht darauf daß ihr ungehorſamer eigenſinni

ger verblendeter Sohn ihr Geſellſchaft leiſten möge iſt es
nicht ſo mein Lord

a

Und werden Sie gehen
Warum fragen Sie Sie wiſſen daß ich es nicht kann

Dorothy ich kann Sie nicht en und heute batten
wir meine Mutter und ich unſeren erſten ernſtlichen Streit
Wenn ihr Wille und der meinige in Kolliſion kommen iſt es

wie r v gen Brr ſw r Sie ParteiKam es dazu ſagte Dolly leiſe Mußten Sie Partei
ergreifen

Es iſt der Fehler meiner Mutter wenn ſie mich dazu
zwingt, antwortete er düſter

Dolly blickte in das Feuer hinab Nun hatte ſie e
erſten Geſchmack von Rache Sie hatte Drachenzähne zwiſchen
Mutter und Sohn geſäet ſie hatte ihrer ſtolzen Feindin
bereits einen bitteren e zu trinken gereicht Lord Baſil
ſollte England h verlaſſen ſie konnte ihn zurückhalten
das wußte fie wohl und ſie wollte es Sie blickte zu ihm
empor mit einem ſchwachen ſüßen Lächeln

Jch bin froh daß Sie nicht gehen Baſil, ſtüſterte ſie
r ſehr froh und mit dieſen Worten ging das letzte Ueber
bleibſel von Lady Dane s Einfluß über ihren leidenſchaftlichen
ſtarrköpfigen Sohn zugrundeDolly war ſietauf ſehr gnädig mit ihrem jungen Geliebten

freundlicher als ſie es Pua s zuvor geweſen Sie er
laubte ihm neben ihr zu ſten ihre mit Ringen geſchmückte
Hand zu halten nach ſeinem Belieben zu ſchwärmen
kurz glücklich zu ſein Sie ſang ihm ein kleines deutſches
Liebeslied mit einer Stimme welche unter der Kultur des
Lehrers den ihr Mrs Hazelwood verſchafft hatte raſch wun
derbar geworden war und erſt als die Dunkelheit begann ſich
im Zipimer bemerkbar zu machen blickte ſie auf ihre Uhr

Sie müſſen jetzt wirklich gehen, ſatt ſie ſüß Jch
wünſche die Botſchaft Jhrer Mutter zu leſen Haben Sie
Mitleid mit meiner weiblichen Neugierde Sie können mor
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tend herabgeſetzt hat wird man hier nach denzuſchlag e eine Erhöhung von 150 auf e
her ſeſſeren a w en r Mburg 5 März wurg m Z rzFfien a Arbeiter Auguſte Klhlker geb Meuſch

alt aus Benndorf bereits wiederholt wegen Diebſtah
t wegen Mordes zum Tode verurtheilt Sie hatte am

el v J ihre 3 Kinder J alt Seerg 2 J altNnma 6 J alt in der Geiſel ertränkt an demſe ben Tage
die eine neue Gefängnißſtrafe in Merſeburg antreten ſollte und

e wie die Zeugen bekundeten in durchaus zurechnungs
em Zuſtande geweſen weshalb auch die Geſchworenen das

ehi ausſprachen Ueber das ſchr Verbrechen berichtet
S hrlllage olgendes Die Angeklagte nahm auf den Weg nach

er ihre drei Kinder mit die beiden jüngſten in einem
erwagen das älteſte an der Hand führend Kurz vor dem

e nterfrankleben angekommen wo die Geiſel nahe an die
auſſee anbiegt nahm die Angeklagte ihre beiden jüngſten Kin

u dem Wagen und warf dieſelben zuerſt die halbjährige
dalena und gleich darauf den zweijährigen Georg mit abge

e htem Geſichte in die Fluth Beide Kinderchen ſanken ohne
ut unter Die 6jährige Emma war inzwiſchen am Wagen
icgeblieben und hatte von dort aus die That ihrer Mutter
t angeſehen Letztere kam darauf zurück und ſchleppte auch das

itte Kind das ſich unter Bitten und Schluchzen Ach meine
ebe meine beſte Mutter laß mich doch gehen ſträubte ebenfalls

en Fluß und ſtößt es mit Gewalt hinein Aber das Kind
ink nicht unter ſondern richtete ſich im Waſſer auf und rief in

Rrünſtig nach ſeiner lieben Mutter welche dem en
Schauſpiele am Ufer ruhig Zuſieht Auf das Geſchrei des

Windes kamen endlich am jenſeitigen Ufer Leute hinzu welche
ſie Mutter zwangen ihr Kind wieder aus dem Waſſer zu ziehen
Wir gehen nun nach Hauſe rief darauf die Frau den Zeugen

n kurzer Entfernung aber an einer tieferen Flußſtelle

otz heftigſten Widerſtrebens die Kleine in den Fluß Das
ind verſucht abermals das Ufer zu erklimmen da ſtürzt die
Mutter ſich ſelbſt auf das wimmernde Kind und preßt es heftig
n den Schlammgrund nieder bis es todt war Die Mör

Derin ſelbſt verlor das Bewußtſein Auch diesmal wurde das
Wülferufen des Kindes von Arbeitern gehört Dieſelben zogen

die Angeklagte und ihr Kind aus dem Waſſer Das Kind blieb
Mieodt die Mutter aber wurde nach einigen Minuten wieder ins

eben gerufen und ſagte weinend zu den Umſtehenden Ach
chlagt mich todt laßt mich wieder ins Waſſer Dort wo der Kinder
wagen ſteht habe ich noch zwei Kinder hineingeworfen ach ich will
it meinen Kindern ſterben Dabei warf ſie ſich jammernd

iber die daliegende Leiche küßte ſie und rief Ach mein
Enmmachen mein Emmachen Bald kamen auch die beiden

eichen der anderen Kinder herangeſchwommen und wurden aus
der Fluth gezogen Die Angeklagte räumt unter Thränen
hre That unumwunden ein und geſteht zu daß ſie ſchon bei
hrem Weggange von Benndorf den Entſchluß gefaßt habe ihre

Pinder zu tödten Sie will zu dieſem Entſchluſſe durch die ver
zweifelte Lage gekommen ſein in der ſie ſich befunden habe Der
Fhemann der Angeklagten beſtreitet eidlich daß er ſich geweigert
habe für die Kinder zu ſorgen Die Angeklagte ſelbſt habe es

M bgelehnt die Kinder in Benndorf unterzubringen und daraufhinbe er ihr geſagt ſie ſolle die Kinder mit nach Merſeburg
ehmen und wenn dieſelben nicht mit ins Gefängniß aufge

Mummen würden ſolle ſie die Kinder in Merſeburg auf ſeine
doſten in Pflege geben Auch bei dem Amtsvorſteher ihres Be

Firks hatte die Angeklagte angefragt was ſie mit den Kindern
nfangen ſolle Derſelbe hatte fie darauf hingewieſen daß ja die
Ortsbehörde Fürſorge treffen werde und der Angeklagten ge

R athen ſich an dieſe zu wenden Sie hatte das auch verſprochen
aber nicht gethan Beide Z
ine tüchtige ſorgſame Hausfrau geweſen die nur dieLeidenſchaft zu ſtehlen gar hatte Bei Beantwortung der
an ſie gerichteten Fragen ſprechen hierauf die Geſchworenen die

PAngeklagte ſchuldig den Mord mit Vorſatz und Ueberlegung bei
ungeſtörter Geiſtigkeit ausgeübt zu haben 2 Der Poſamentier
Loch aus Weißenfels 30J alt ward in nicht öffentlicher Sitzung

wegen Unzucht zu 12 J Zuchthaus verurtheilt Am 4 März
ward 1 die Bergarbeiter Eberhardt geb Grimmer verwitt

M Jwet geweſene Büchner aus Teuchern 33 J alt nachdem die
ten Geſchworenen mildernde Umſtände rm mit 9 Monaten
rn Gefängniß belegt Sie hatte zwei Mal zum Behufe der Jn
dir tervention von falſchen Schriftſtücken wiſſentlich Gebrauch ge
e macht und dadurch ihre Gläubiger geſchädigt 29 Der Han
rer delsmann Koller aus Zeitz 57 J alt Vater von 8 Kindern
aus bereits mit 2 J Zuchthaus auch mit Gefängniß beſtraſt war
rer Jgeſtändig und wurden ihm ohne Zuziehung der Geſchworenen

mildernde Umſtände gebilligt und er mit 1
den Woche Haft beſtraft Er hatte zu Podepuls 100 Zigarren ge
von I blen wär ſpäter nach Zeit ins Gefängniß gebracht und hatte
ſich hier in der Nacht vor dem 22 Okt 1876 den Ofen zertrümmert

die Korridorthür beſchädigt und war entwiſcht Als er im Okt

J Zuchthaus und

n 1878 in Weißenfels verhaftet ward nannte er ſich Kühlinr J g9 unde legte in ſeiner Zelle Feuer an um zu entkommen was ihm
4 aber nicht gelungen
en Aus dem Kreiſe Schleuſingen 4 März Am geſtri
ni gen Tage beging der allverehrte Lehrer Herr Ferdinand Lin
es denlaub in Ratſcher bei Schleuſingen das ſeltene Feſt ſeines

jährigen Amtsjubiläums 50 Jahre Lehrer in einer Ge
pinde Kommt das häufig vor Vormittags begaben ſich
er Herr Superintendent und Kreisſchulinſpektor Hupfeld

etliche Geiſtliche und faſt alle Lehrer der Ephorie Schleuſingen
in nach Ratſcher Das Dorf prangte in feſtlichem Schmuck es
en I ver geflaggt das Schulhaus ſ2 man mit Fichtenbäumen und
it Guir anden geſchmückt Unter Vora itritt eines Muſikkorps be

ch der Feſtzug beſtehend aus den Schulkindern den
eiſtlicheit Lehrern Vorſtänden und einer großen Zahl Ge

weindeglieder aus Ratſcher Geiſenhöhe und Gottfriedsberg
tei z beiden letztgenannten Orte ſind nach Ratſcher eingeſchult

dar die Hauptſtraße des Dorfes dem Schulhauſe zu Vor
zu zemſeben ſangen die Kollegen des Jubilars den Choral Lobe

a errn o meine Seele und den 23 Pſalm von Zinck Jn
en ticher Rede ehrte der Herr Ephorus die Verdienſte des Ju
en ſehen ſeine Berufstreue und Beſcheidenheit beſonders hervor

und überreichte ihm den Adler des hohenzollernſchenin Zausordens und ein Anerkennungsſchreiben der Königlichen
ſil Werung u Erfurt Darauf begrüßte Herr Archidiakonus
n v aus Schleuſingen Lokalſchulinſpektor für Ra denm 8 ilar und übergab ihm ein Geſchenk der Feſte en der

len
rig ein prachtvolles Bild den leidenden Chriſtus darſtel

i Nun nahm Herr Lehrer Schneider aus Wiedersbach dere erwählte Feſtredner der Le hrer das Wort regensburger Firma für 53 M vro 50 Kilo mithin zuſammenr Lobe den Herrn fü bezogen hatte Der Hein v Seele und vergiß wich was er dir Gutes gethan hat, S S vie Winter mit M pro d le n en

e e e e dhaee hin er a anb i 9en en Jubilars ſeitens der Vorſtandsmitglieder und ſei den hübſchen Profit von 2499 M 89 Pfa einge
r de Schüler machte den Beſchluß der herzerhebenden Feier vor 2tte n Schulhauſe nicht zu vergeſſen der Dankesworte des Jubi tSchi eines 78jährigen aber Gott ſei Dank rüſtigen Greiſes Vermiſchtes

üler und Gemeinden verehrten ihm ein ſchönes Sopha einen

es runden Tiſ Jeinen Schlafrock u ſ w Jm geſchmückten Schulmer wurde dann am Frübhſtückstiſch W Wäh
n m des Frühſtücks trafen Herr Landrath v Heppe und der
ich einntsvorſteher Herr Bürgermeiſter Thiel ow aus S Keuſingen

i z überbrachten dem Jubilar ihre Glückwünſche is
d br blieben Geiſtliche und Lehrer in Ratſcher un
je Etnf ann mit dem Jubilar zum Feſteſſen nach Schleuſingen
r Sitte n Jige ger Saat getragen n enprrern ahl erſte Hoch wurde auf SeMajeſtat den Kaiſer das zweite auf den Jubilax ausgebracht

ls der Stadt Zörbi

Rat die Mutter abermals ihren letzten Liebling und wirft

Staatsregierung auf dem

eugen ſagen aus daß die Angeklagte

an der Oeffnung einen ſolchen von 1 Meter Unglücksfälle ſind

begaben D

Als der Abend hereinbrach trennten ſich die Feſtgenoſſen Jederaber ſagte ſich Es war ein ſchöner Tag Je
Von der Fuhne 4 März Zwiſchen Preußen und Anbalt und wen der Mulde und der Saale zieht ſich meilenweit

eine Niederung hin die den Namen es T führt Nördlich
und des Dorfes Lö eritz hat ſie ihre größte

Breite Hier bildete ſie in früheren Zeiten einen Sumpſ der
erſt im Jahre 1588 durch einen vom Kurfürſtenthum Sachſen
und dem Herzogthum Anhalt gemeinſchaftlich gelegten Graben
dem ſogenannten Landgraben welcher ſeitdem auf weite
Strecken die Grenze zwiſ beiden Staaten jetzt Preußen und
Anhalt bildet entwäſſert und nach und nach der Kultur ge
wonnen worden iſt Dieſer Graben verbindet die Mulde mit der
Saale und hat ſüdlich des anhaltiſchen Dorfs Zehmitz ſeineWaſſerſcheide von wo aus das Waſſer öſtlich nach der Mulde
und weſtlich nach der Saale fließt was in weitern Kreiſen kaum
bekannt ſein möchte Daß ſolches Terrain von jeher beſonders
wildreich ſein mußte e auf der Hand Dies wußten auch die
Mönche des vormaligen Kloſters Petersberg denn ſie legten ſchon
zu ihrer Zeit mitten in der Fuhne zwiſchen Radegaſt und
Löbersdorf ein Jagdhaus an und mögen in ihren Mußeſtunden
von hier aus dem edeln Waidwerk männiglich obgelegen haben
An derſelben Stelle befindet ſich noch jetzt ein Gehöft welches
zur Domäne Petersberg gehört und mit den dazu gehörenden
Grundſtücken den Namen Mönchswieſe führt Damals mag
die Fuhne mit Sumpfwild aller Arten reich beſetzt geweſen ſein
So iſt es nun freilich nicht mehr aber noch giebt es dort zahl
reiche Rebhüher auch Becaſſinen Schnepfen und dergl Jn
neueſter Zeit haben ſich eine Anzahl Jagdliebhaber längs der
Fuhne von Oſtrau bis Salzfurth aſſoziirt um das dazu günſtigeuhnen Terrain zur hafaren Jagb auszunutzen Mögen
ihre mit nicht unbedeutenden Opfern verbundenen Beſtrebungen
von Erfolg begleitet ſein

k Delitzſch 5 März Unſere Straßen werden nachgerade
wieder gang und fahrbar Der Magiſtrat hat mit nicht unbedeu
tenden Koſten den wirklich maſſenhaft gefallenen Schnee wenig
ſtens aus den Hauptſtraßen fortfahren laſſen Sehr wünſchens
werth wäre es geweſen wenn auch der Schnee vor der Real
und Bürgerſchule fortgeſchafft worden wäre da in den Frei
viertelſtunden die Schüler gern zuſeben wo der Schnee am
tiefſten iſt und ſich dann mit naſſen Füßen in den Unterrichts
ſtunden ſitzend leicht erkälten Der hieſige Konſum Verein
E G hat ſeinen Jahresabſchluß bekannt gemacht Der Ge
ſchäftsumſatz belief ſich im vergangenen Jahre auf 818,853 57
der Reingewinn betrug 5836 6 M und ſind an Dividenden zu
7 Proz 4530 12 M ausgezahlt worden Der Landwirth
ſchaftkiche Verein für Delitzſch und Bitterfeld hat in
dieſen Tagen 15 Perſonen für treue Dienſte bei ihrer Herrſchaft
mit je 15 bis 30 M belohnt Unſer Theater iſt am 2 März
mit dem Luſtſpiel Heydemann und Sohn eröffnet worden Jm
Allgemeinen iſt man ja mit den Leiſtungen der Geſellſchaft zu
frieden Wir wollen ihr recht vielen Zuſpruch wünſchen

Y Halberſtadt 6 März Vom Montag bis Donnerstag
dieſer Woche fand unter dem Vorſitze der Herren Regierungs
räthe Dr Göbel und Kannegießer aus Magdeburg die Ab
gangs und Aufnahmeprüfung am hieſigen Königl Schullehrer
ſeminar ſtatt Sämmtlichen 29 Abiturienten des hieſigen Semi
nars ſowie den drei ausländiſchen Lehrern aus Rußland Un
garn und Serbien welche ſeit längerer Zeit auf Koſten ihrer

hieſigen Seminare hospitirt haben
ſowie 2 Schulamtsbewerbern 6 hatten ſich gemeldet wurde das
Zeugniß der Reife zuerkannt Den einheimiſchen 31 Schulamts
kandidaten wurden ſofort ihre Stellen überwieſen Von 68 Prä
paranden auch ein Zeichen der Zeit wurden 34 in das Semi
nar aufgenommen Am hieſigen Königlichen Sprünmn er
hielten 16 Abiturienten das Maturitätszeugniß für den einen
erkrankten SWaling findet eine Nachprüfung ſtatt vier Prüflinge
waren auf Grund ihrer ſchriftlichen Arbeiten vom mündlichen
Examen dispenſirt Der hieſige Geſangverein gemiſchter Chor
veranſtaltete am Montag Abend nach längerer Pauſe wieder
einmal eine Muſikaufführung Eröffnet wurde dieſelbe mit dem
erſten und zweiten Theile des herrlichen Oratoriums Die Jah
reszeiten von Haydn bei welchem Fräulein Anna Büttner
aus Halle und die Herren Franz Otto aus Halle und Hof
opernſänger Locke aus Deſſau die Solis in vortrefflicher Weiſe
ausführten Der Schluß der wohlgelungenen Aufführung bildete
der Chor aus dem Lobgeſang von Mendelsſohn

S Herzberg Kreis Schweinitz 5 März Das Kreisblatt
brachte kürzlich einen Auszug aus der KreisKommunal Rech
nung für das Jahr 1877/78 des diesſeitigen Kreiſes Darna
ſind Einnahmen geweſen aus Kreiszuſchlägen 21392 Mk dur
Dem 1,146 Mk an Staatsbeihülfe zur Durchführung der

reisordnung 16,349 Mk Landwehrdotationsfonds 2,944 Mk
u a mehr in Sa 50,623 Mk An Ausgaben für Beſoldungen
3,402 Mk für Bureau und Druckkoſten 1,141 Mk für die
Kreis Kommiſſion 1,069 Mk Aſrius zu den Amtsverwaltungskoſten 11,264 Mk für Kreischauſſeen 1,353 Mk Kreisbeitrag für
Gemüthskranke Taubſtumme und Blinde 550 Mk für Provin
zialabgaben 4,845 Mk Hebammen Unterſtützung 800 Mk u a

l e Sa 37,534 Mk ſo daß ein Beſtand von 13,088 Mk
verbleibt

Auf dem Bahnhofe zu Oker eine Stunde von Goslar
entfernt ereignete ſich am vergangenen Montag ein Erdfall
Das entſtandene VLoch welches ſich etwa 3 Meter vom Bahn
hofsgebäude unter dem erſten Schienengeleiſe am Perron be
findet iſt ungefähr 10 Meter tief hat in der Mitte und am
Grunde der feſt zu ſein ſcheint einen Durchmeſſer von je 5

nicht zu beklagen und ſind zur Vorbeugung derſelben
die nöthigen Sicherheitsmaßregeln angeordnet s ſollen
übrigens in früheren Jahren in Oker mehrfach Erdſturze ſtatt

r haben man will ſogar wiſſen daß einmal mehrere
chafe von der Weide auf dieſe Weiſe verſchwunden ſind

Morgen Sonnabend findet vor dem Bezirksgericht in
Leipzig die Verhandlung gegen den Pſeudo Offizier Arthur
von Haan den bekannten halleſchen Hochſtapler und ſeinen
angeblichen Diener ſtatt Bekanntlich hatte Haan im Januar
verſucht den Beſitzer eines Livgi er Kleidergeſchäfts durch be
deutende Einkäufe auf Kredit zu beſchwindeln

Von dem Bezirksgericht zu Borna wurde kürzlich der
Kaufmann Th Schwen nicke aus Leipzig wegen vollendetenBetrugs mit einer Geldſtrafe von 3000 M belegt derſelbe hatte
an die Landesheilanſtalt zu Colditz 253052 Kilo Schmelzbut
ter zu liefern hatte aber dafür ſogenannte Kunſtbut ter mit
Möhrenſaft gefärbtes Schmalz geſandt welche er von einer

Das für Berlin beſtimmte Denkmal der Königin Luiſel
das urſprünglich an deren diesjährigem Geburtstage 10 März
zur Aufſtellung kommen ſollte wird wie beſtimmt verlautet
We Auguſt dem Geburtstag Friedrich Wilhelms III enthüllt

en

Luftdruck Motoren auf der Eiſenbahn Einer ſoeben inha en a er der neten
en der Pneumat ramway Engine Compagnie inNewYork zufolge ſollen in NewYork bereit nicht Wanne als

S

getin en
Wrden gug die ſroten Vartheie un rege gehen ber

2

oßen 5
ghelle einiger Zeitungen unterſtützt

Der EChhi ahrts Verkehr auf dem bein beſitzt nach
einem neuerdings erſchienenen Rheinſchiffs Regiſter ganz geLallige Dimenſionen denn er umfaßt nicht weniger als 2141
Segel und 224 Dampſſchiffe und 15 per Transport
Verſihcrunge Geſellſchafter partizipiren an ſeinem Riſiko

Ein Mann ohne Milz Am 4 Dzbr v 5 ſoll in Altona
ein 49 Jahr alter Mann in das dortige Krankenhaus eingeliefert
worden ſein welcher bald darauf ſtarb und bei deſſen on
die unerhörte Thatſache ergeben hätte daß er ſeine 49 Ja
verlebte ohne eine Milz zu beſitzen Bei dieſer Gelegenheit fügt
ein berliner Blatt die Notiz bei daß wie überhaupt die Milz
von je her eine terra incognita der mediziniſchen Wiſſenſchaft ge
weſen ſei noch am Ende dieſes Jahrhunderts ein berliner ſehr
bekannte Profeſſor der Phyſiologie wenn er in ſeinen Vor
leſungen Jauf dieſes Kapitel komme ſeinen Zuhörern folgenden
durch klaſſiſchen Lakonismus ausgezeichneten Vortrag gehaltenMeine Herren wir kommen zur Milz Ueber die Puit wiſſen

wir Nichts Wir gehen 8 r Leber über
Kunſtkritik in Rußland Aus Kijew berichtet ein ruſſi

ſches Blatt Jn der letzten Zeit zeichnen ſich die TheaterVor
ſtellungen in Kijew durch ſkandalöſe Vorfälle aus So warfenunlän ſt die Verehrer der Sängerin Kadmin während der Be

nefiz Vorſtellung der Sängerin Pawlowikij dieſer alte Hüte vor
die Füße Die Sängerin blieb die Antwort nicht ſchuldig ſon
dern warf die Hüte in s Publikum zurück Es vergingen einige
Tage und als die Kadmin eines Abends auftrat wurde eine
krepirte Katze auf die Bühne geworfen Jn dieſer Art und
Weiſe äußert ſich in Kijew die Theilnahme für die Kunſt Da
ſind wir Wilden doch beſſere Menſchen, können da die Leip
ziger TheaterSkandalHelden ſagen denn ihnen z B Herrn
holten n h nahm die Leipziger Polizei wenigſtens

os eine Jagdpfeife abDie beiden großen rechten Arme Jn Günthers Deutſcher
Gewerbezeitung leſen wir folgendes Eingeſandt Benfeld
23 r 1879 Geehrte Redaktion Ich finde mich verpflichtet
ein Wort gegen den Freihandel überhaupt zu ſprechen er
Freihandel iſt meiner Meinung nach der Untergang Deutſchlands
d h er bringt wohlfeiles Leben es iſt aber Niemand da hre
zu genießen außer den Beamten mit ihren Gehältern Ohne
blühende Geſchäfte in Fabrikation und Ackerbau iſt kein Handel
möglich Unſer Geld geht nach England Amerika und kommt
nicht mehr zurück Es iſt Schuldigkeit der Regierung die zwei

roßen rechten Arme des Landes zu ſchützen Jnduſtrie und
Ackerbau Dem Freihandel und dem e a muß entgegen
gearbeitet werden Dies iſt meine perſönliche Meinung in Kurzem
J Wetterwald Was mag ſich der Einſender wohl bei den
zwei rechten Armen für ein Geſchöpf vorgeſtellt haben

v

Todesfälle
Geſtern iſt in Dresden im Alter von 59 Jahren die

Gräfin Hohenau Roſalie geborene von Rauch geſtorben
Sie war die Tochter des ſpäteren Kriegsminiſters v Rauch
vermählte ſich am 13 Juni 1853 in morganatiſcher Ehe mit dem
Prinzen Albrecht von Preußen geſt 14 Okt 1872 und erhielt
den Titel einer Gräfin beigelegt Sie hinterläßt zwei Söhne
Graf Wilhelm und Graf Friedrich von Hohenau

Am 3 März iſt zu Münſter das Mitglied des Herrenhauſes
Geh Regierungsrath Oberbürgermeiſter Offenberg
geſtorben Derſelbe war am 4 Februar 1809 zu Münſter ge
boren katholiſcher Konfeſſion und mit m der Stadt
Münſter durch allerhöchſten Erlaß vom 24 November 1856 auf
Lebenszeit in s Herrenhaus berufen worden

Lotterie
Braunſchweig 6 März Bei der heute beendigten Ziehung

der Braunſchweigiſchen Landes Lotterie wurden folgende Nr
gezogen

2154 240 5649 500 968 200 7670 200 10540 200 874
200 13546 200 15005 2000 17804 500 18516 1000 19130
240 21279 240 23542 200 30095 240 705 200 34015 200

913 240 36154 240 40651 200 43156 200 46346 200 53380
240 56552 200 58165 200 59105 200 878 300 61993 200

65418 200 78261 200 80982 200 81082 200 83027 200

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 6 März Mehl Börſe Weizenmehl 00 13,25 bis

14,00 do 0 12,25 13,00 M Roggenmehl 0 9,75 10,25 M
do 0/1 9,50 10,00 M

Magdeburg 6 März Weizen 155 177 Roggen 120
bis 135 Gerſte 140 206 Hafer 120 136 M p 1000 Klg
Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger Termine matt
Loco ohne Faß 51,7 à 51,5 ab Bahn 52,5 März u März
April 52,3 April Mai 53,5 MaiJuni 54 JuniJuli 548 Juli Aug 55,5 Aug Sept 56,0 M per
10000 v mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter

Rübenſpiritus feſt Loco 49 M

Berliner Vörſe vom 6 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

r

Fonds und Staatspapiere und Ohbligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,80 bz 4 Brg Märk VI 100,75G

50 do VII 104,10 GConſol 4 V Anl 105,10 G o
do 40 96,50 bz 4 do VIII 100,00bz3 StaatsSch Sch 92 00 bz 590 do IX 105,25 B
räm Anleihe 1855 149,00 bz 490 Berl Anhalt C 100,30bur u Neum Pfdbr 88,50 G 41/90 Ber P Mag t 100 108

Sä b n 49 95,40 bz Berl Stettin gar IV 103,00 B
Sächſ Rentenbr 490 95,40 bz do VII 100,40 B
Goth Gr Präm Pfdbr 108,50bz 4 Cöln Mind VI 101,00 B
Deutſch Gr C B Pfdbr 99,60 bz 4 Halle Sor G gar 102 s
Preuß 59Bod Pfobr 100,90 bz 4 Mgdb Leipz S 101,90 B

do Central do 107,70 bz 490 do do B 93,30bzG
do Hyp Act do 98,00 bzG 590 Mainz Ludw 78 102,90

Ruſſ BodenCr do 73,80 bzB 4 Oberſchl H 101,90bz
do Central do do 76,50 G 590 do 1869 101,50 G

Amerik Bonds 509 fd 102,20bz 590 do Coſ Odbg 103,00G
Oeſt er 55,00 G 59 KaſchauOderberg 61,70bzG

do SilberRente 55,75 bzG 40 Rechte Oderuſer d bz
talieniſche Rente 76,75 bz 4 Rheiniſche 101,40
mänier 8 4 h Rhein Nahe garRuſſ Engl 50 1872 84,40 bz 4 Thüringer V S
EiſenbahnStamm Actien 4 do V S 101,25bz

BergiſchMärkiſche 77,70 bBecherer s Bank u JnduſtrieActien
Berlin Görlitzer 15,50 bzG Darmſt Bank 119,10 bzG
Berlin Hamburger 178,75 G DiscontoComm 134,25 bz
Berl Potsd Magdb 79,90 bz Leipz Creditnene 1os,od v Wagdeb Priva t 108 666

alleSorauGuben 1525 bz G Meininger CreditBk 73,25 bzGagdb Halberſt 124,50 bz Ka Credit e talt
do Stamm Pr B r Reichsbank b b

d C 107 ſ Bank 16550 bdo o 107,80bz cObgehleſrſchet m Be bz Schleſ BankVerein 87,60 G
it B gar 116,60 GKaſchauOderberg 45,00 b See be

Thüringer Iit A 115,30 bz Kuhn u Laurahütte 67,25 bz
e

mee b l Doktmunder hen
Rumanier 2010 h e

1500 durch einen Luftdruck von zuſammen 1300 Pferdekräſften getriebene Straßenbahnwagen im Vieh ſein Jn der Echeſt
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j P PFür Gonfirmanden
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ganz ergebene Anzeige daß wir vom 10 März er

ab in den beiden Läden im i

an reren a Hötel Stadt Türich gr Klausſtr 41
ilzrS e vom e n rer Bordüre St n 3o g en See lanel mit et dartuette St n 4 ſein großes vollſtändig ſortirtes Lager von

e Herren und naben Garderobee e hen ar Bunte ben Sei Weiss und Strunpfwanrenleinenen n den billigſten Preiſe Streifen Strüm Wäsche und Tricotagenu den winigſen Preiſen am gllerſchleunigſten Ausveriauf
nut guten Indem wir hierauf ganz ergebenſt aufmerkſam machen bemerken wir nur daß ſämmtliche

Wo Was h VPabrikKate zum Ausverkaufzu bekannten billigen Preiſen zeellten Waaren ſtreng reel ſind ind zu auffallend billigen aber feſten Preiſen

abgegeben werden ochachtungsvoAlremn Dentsch PoDn echt Rosenverg Jonnmnnn
11 große Ulrichsſtraße 11 Hötel Stadt Zürich großte Klausſtraße AI

AuctionMont 10 März Nachmittags 2 Uhr verſteigere ich großeWallſtraße dep 1 Treppe

eine Parthie Schnittwaarenu n r eheJ Brangdt
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